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Beschlussvorlage zur Behandlung in öffentlicher Sitzung 

Betreff 

Bedarfsfeststellungsbeschluss zur Beschaffung von Zahnputzsets für die Zahnprophylaxe von 
Kindern und Jugendlichen an Kölner Schulen und Kindertagesstätten 

Beschlussorgan 

Gesundheitsausschuss 

Gremium Datum 

 

Beschluss: 

Gemäß § 5 (1) der Zuständigkeitsordnung der Stadt Köln beschließt der Gesundheitsausschuss die 
Beschaffung von Zahnputzsets für die Zahnprophylaxe von Kindern und Jugendlichen an Kölner 
Schulen und Kindertagesstätten mit einem Auftragsvolumen von 195.000,00 € brutto (163.865,55 € 
netto) für 3 Jahre (pro Jahr 65.000 € brutto). 
 
Die hierfür benötigten Mittel wurden bei der Planung des Haushalts 2017 berücksichtigt. Es erfolgt 
eine vollständige Erstattung durch den Kölner Arbeitskreis Zahngesundheit. 
 
 
 

Gesundheitsausschuss 09.05.2017 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 Nein 

 Ja, investiv Investitionsauszahlungen         € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme  65.000 € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja 65.000       100 % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr: 2018 

a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.    65.000 € 

c) bilanzielle Abschreibungen         € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr: 2018 

a) Erträge    65.000 € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten         € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr:       

a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

Beginn, Dauer        

 
 

Begründung: 

Das Gesundheitsamt bezieht die für die zahnmedizinische Kariesprophylaxe benötigten Materialen 
direkt beim Lieferanten. Die Kosten werden anschließend vom AK Zahn (Kölner Arbeitskreis Zahn-
gesundheit) zu 100% refinanziert. Dieses Verfahren hat sich bewährt und soll fortgeführt werden. 
 
Dieser Bedarfsfeststellungsbeschluss ist ein Folgeantrag. Eine Auflistung der pro Jahr benötigten 
Materialien im Wert von ca. 65.000 € liegt bei. 
 
Dieser Bedarf, der mit Schreiben vom 12.04.2017 durch das Rechnungsprüfungsamt anerkannt wur-
de (AZ: 141/34/02/17), soll für 3 Jahre ausgeschrieben werden. Das Genehmigungsschreiben des 
Rechnungsprüfungsamtes ist ebenfalls beigefügt. 
 
Um die stetige Aufgabenerfüllung bei der Zahnprophylaxe aufrecht zu erhalten, ist der bis zum Som-
mer dieses Jahres ausgeschöpfte Bestand an Zahnputzsets für das dann beginnende Kindergarten- 
bzw. Schuljahr 2017/2018 zeitnah zu ergänzen. 
 
 
Begründung der Dringlichkeit: 
 
Da der verwaltungsinterne Abstimmungsprozess einige Zeit in Anspruch nimmt und die entsprechen-
de Rahmenvereinbarung am 30.06.2017 ausläuft, ist der Bedarfsfeststellungsbeschluss dringlich und 
wird deshalb noch für die Sitzung des Gesundheitsausschusses am 09.05.2017 eingebracht. Der 
Beratungszyklus mit einer Beschlussfassung des Gesundheitsausschusses in der Sitzung am 
04.07.2017 ist für die notwendigen Arbeiten zur Ausschreibung einer Rahmenvereinbarung zu spät. 
Eine frühzeitigere Vorlage war aufgrund einer vorübergehend schwierigen Personalsituation nicht 
möglich. 
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